
Ältestenrat der Fachgruppe Obstbau

Bonn-Rhein-Sieg
www.fachgruppe-obstbau.de

Protokoll
zum ersten Treffen am Donnerstag, den 12.01.2012, 19.00 Uhr im Popa in Bornheim-Merten

Als Mitglieder des Ältestenrates erschienen:

Auen, Johannes sen. Bellinghausen, Franz Cremerius, Matthias sen.
Dick, Anton Fuhr, Manfred Lenz, Prof. Dr. Dr. Fritz
Lieberz, Franz Linden, Dieter Schmitz-Hübsch, Elmar
Thehlen, Erhard Wolf, Hubertus sen.
Häger, Karl-Heinz hatte sich entschuldigt
Mager, Dr. Andreas kam als Vorsitzender unserer Fachgruppe dazu.

Elmar Schmitz-Hübsch, als gewählter Vorsitzender des Ältestenrates, begrüßte die Mitglieder zu ihrem ersten

Treffen. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Es soll von jedem Treffen ein Protokoll angefertigt werden. Manfred Fuhr will dies übernehmen. Dieses 1.

Protokoll soll per Mail oder per Post verschickt werden. Es wird ins Auge gefasst, das Protokoll des jeweils

letzten Treffens in der Folgesitzung zu verlesen und nur per Mail zu verschicken. Eine Veröffentlichung im

geschützten Bereich unserer Internet-Präsentation wurde angedacht.

Wir wollen uns alle 2 Monate treffen, jeweils in den ungeraden Monaten am 3. Montag des Monats um 19.00

Uhr. Nächstes Treffen ist also am Montag, den 19.03.2012 um 19 Uhr.

Herr Prof. Lenz will sich darum bemühen, dass uns in Klein-Altendorf ein geeigneter Raum zur Verfügung
gestellt wird.

Elmar Schmitz-Hübsch stellt einige Aufgaben für den Ältestenrates vor, die beraten wurden:

1. Lehrfahrten vorbereiten und organisieren

2. Bei wichtigen Anliegen den Vorstand bzw. den Vorsitzenden der Fachgruppe Obstbau bei Petitionen,

Behörden usw. unterstützen

3. Soziales Engagement bei Mitgliedern der FO: Krankenbesuche, Beerdigungen usw.

4. Auswärtige Besuchergruppen empfangen und Rundführungen durchführen

5. Die Kontakte zu den Kollegen am Niederrhein intensivieren

6. Fach-Beiträge und historische Artikel und Geschichten liefern zur Veröffentlichung auf unserer Internetseite

7. Die Entwicklung des rheinischen Obstbaus in den letzten 150 Jahren dokumentieren und als Buch
herausgeben

Zu diesem letzten Punkt wollen wir zum nächsten Treffen Dokumente, Schriften, Fotos, Blätter usw.
mitbringen und überlegen, wie wir weiter vorgehen werden.

Die anwesenden Mitglieder danken Elmar Schmitz-Hübsch für seine Gastfreundschaft in seinem POPA.
Das erste Treffen endete um 22 Uhr.

Protokollführer Manfred Fuhr


